
  
 
 

Historische Plätze und StäԺen  
des Turngau OՑenbach-Hanau 

 
 
Das Feldbergfest, Feldberg im Taunus, 880 m, 50°13′57″N 8°27′32″E 
 

 Feldbergplateau um 1868  

    2025 findet das 169. Turnfest vom 21.-22.6.2025 statt.    
 
Schon 1817 war der Feldberg für die Hanauer Turner das Ziel ihrer ersten Turnfahrt, 
wie Jahn größere Wanderungen bezeichnete. 1826 wanderten sie dann wiederum 
zum höchsten Berg der Heimat, diesmal jedoch gemeinsam mit ihren Turnfreunden 
aus Offenbach. Und gemeinsam wurden alljährlich bis 1830 unter der Führung von 
Adolf Spieß die Feldbergturnfahrten wiederholt. Als dann 1844 das Feldbergfest 
entstand, erhielt es seinen festen Platz im Leben der damals bestehenden 
Turnvereine im Rhein-Main-Gebiet. Der Plan 1843 wurde auf der Mainkur beraten 
und mit August Schärttner aus Hanau als Turnwart gemeinsam mit den Sängern und 
Taunusfreunden als allgemeines Volksfest mit Wandern, Wettturnen und Spielen in 
die Tat umgesetzt. Auch 2025 findet das Turnfest immer noch großen Anklang. Ein 
Besuch des Feldberg im Taunus lohnt sich! Infos unter https://www.feldbergfest.de/ 
 
Durch die sehr starke Teilnahme der Bevölkerung mit Teilnehmerzahlen von 6.000 im 
Jahre 1844, 7.000 im Jahre 1845 und 10.000 im Jahre 1846 wurde das Feldbergfest 
bahnbrechend für die Turnerei, da es die Gründung vieler Turnvereine auslöste, den 
Turnergruß und die Turnerlieder ins Volk trug, zu Turnfahrten anregte und auch zur 
Einrichtung weiterer Bergturnfeste in ganz Deutschland den Anstoß gab und Vorbild 
wurde.  
In der 150jährigen Geschichte des Turngaus Offenbach-Hanau nimmt der Turngau 
durch die starke Teilnahme und die vielen stolzen Erfolge seiner Vereine einen 
besonderen Platz ein, der Anerkennung und Hochachtung verdient.  
 


